
Öffentliche Sitzung des Mobilitätsausschusses vom 06. April 2022                                        Beschlussseite zu TOP 3  

Beschluss (gegen die Stimmen von CSU mit FREIE WÄHLER):

1. Die Bedarfs- und Konzeptgenehmigung sowie die Projektgenehmigung für die 

Variante 1 als Vorzugsvariante gemäß der unter Ziffer 2 dargestellten 

Raumaufteilung / Vorhabensplanung für die Maßnahme „Sendlinger-Tor-Platz 

zwischen Oberanger und Blumen-/Sonnenstraße“ wird erteilt. 

Das Mobilitätsreferat wird gebeten, die Verkehrsbeziehung zwischen 

Thalkirchner Straße und dem Oberanger in beiden Richtungen für 

Radfahrende in der Übergangslösung weiterhin zu ermöglichen.

 

2. Die SWM werden gebeten, die Variante 1 der oben genannten Maßnahme 

baulich umzusetzen und zu finanzieren und die weiteren 

Genehmigungsschritte verwaltungsintern herbeizuführen. 

3. Die Bedarfs- und Konzeptgenehmigung sowie die Projektgenehmigung für 

den Zwischenzustand gemäß der unter Ziffer 3 dargestellten Raumaufteilung / 

Vorhabensplanung für die Anschlussbereiche „Lindwurmstraße zwischen 

Fliegenstraße und Sonnen-/Blumenstraße sowie den Zulauf Sonnenstraße“ 

wird erteilt. 

4. In den weiteren Verfahren werden die Vorschläge und Planungen für eine 

Umgestaltung der Sonnenstraße (Munich Central Park vom BUND, 

Boulevard Sonnenstraße) soweit möglich berücksichtigt. Insbesondere 

soll vermieden werden, diese Projekte zu verhindern bzw. zu 

konterkarieren.

5. Das Baureferat wird beauftragt, mit den SWM eine 

Kostenteilungsvereinbarung bezüglich der über eine reine Wiederherstellung 

hinausgehenden Kosten abzuschließen. 
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6. Den unter Ziffer 6 erläuterten Mehrkosten von maximal 500.000 € wird 

zugestimmt. Die Finanzierung erfolgt aus der Nahmobilitätspauschale. 

 

7. Die SWM werden gebeten, den Zwischenzustand der oben genannten 

Maßnahme baulich umzusetzen, zu finanzieren bzw. vorzufinanzieren und die 

weiteren Genehmigungsschritte verwaltungsintern herbeizuführen, sofern die 

genannten Kosten eingehalten werden. 

 

8. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 


